
 
 
 
 
 
 
 
Am Samstag den 16. März wurde das zweite Bernrieder Kreativfrühstück in der 

Torbogenhalle durchgeführt, zu dem Pfarrer Znahor im Vorfeld herzlich eingeladen hatte. 

Vor 35 Bernriederinnen und Bernriedern, die sich der Pfarrgemeinde St. Martin verbunden 

fühlen, betonte Pfarrer Znahor in seiner Begrüßung, dass die „Pfarrgemeinderatlose“ Zeit 

für die Pfarrgemeinde nicht nur Nachteile – wegen zum Beispiel fehlenden Stimmrechts im 

Pastoralrat – sondern auch ein Mehr an Verantwortung bedeutet. Dass dies nicht nur hehre 

Worte sind, sondern auch konkret in der Pfarrgemeinde gelebt wird, zeigten die 

anschließenden Kurzberichte über die beim ersten Kreativfrühstück vor einem Jahr 

angeregten Aktivitäten, und über weitere Themen.  

So stellte sich der neue Kirchenpfleger, Herr Bernd Schulz, mit seinen drei neuen 

Verwaltungsmitgliedern Klaus Meindl, Achim Regenauer und Joachim Greinwald vor. 

Schwerpunkt dieses als „Maschinenraum“ bezeichneten wichtigen Gremiums ist natürlich 

die Innenrenovierung der Kirche. Hier werden wir auf dem Laufenden gehalten – neue 

Aktivitäten zeichnen sich bereits ab. 

Kirchendiakon Robert Ischwang konnte stolz auf eine deutlich höhere Anwesenheit von 

Ministranten während der Gottesdienste verweisen. 

Herr Achim Regenauer stellte die mit engagiertem Support von Herrn Graf Brühl-Störlein 

entstandene neue Webseite der Pfarrgemeinde vor, die bereits jetzt von jedem dritten 

Katholiken in Bernried besucht wird und bat um regelmäßige Zusendung von Textbeiträgen 

(gerne auch nur als Stichworte) zu den verschiedenen Aktivitäten aus der Pfarrei, da eine 
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leere bzw. nicht aktuelle Webseite schnell ihre Attraktivität verliert. Ergänzt wird die 

Öffentlichkeitsarbeit durch den regelmäßig aktualisierten Facebook-Auftritt (Robert 

Ischwang) und den Schaukasten vor der Pfarrkirche St. Martin (Annette Specht-Greinwald).  

Babsi Hörmann gab einen kurzen Zwischenbericht über den bereits weit fortgeschrittenen 

Stand der Wegkreuze Renovierungen und einem in diesem Zusammenhang entstehenden 

Flyer.  

Christine Eberl konnte über das monatlich stattfindende Kirchenkaffee berichten (zweiter 

Sonntag im Monat), welches sich wachsender Beliebtheit erfreut. Auch die Mitwirkenden 

des Kreativteams wurden vorgestellt, welche als zwanglos agierende Gruppe zumindest die 

wichtigsten organisatorischen Aufgaben des fehlenden Pfarrgemeinderates erfolgreich 

auffängt. 

Natürlich wurde auch der Blick nach vorne gerichtet: so wurden weitere Wünsche und 

Projekte vorgetragen: Frau Wöll engagiert sich für “24 Stunden für den Herrn” vom 29. auf 

den 30.03.2019 in St. Martin (siehe Plakat auf dieser Webseite). Wünsche nach weiteren 

Kantoren und Lektoren wurden geäußert sowie eine Initiierung einer engeren Begleitung 

von jungen Familien in der Lebensphase vor der Erstkommunion. Grundsatzüberlegungen, 

inwieweit ein Austausch und eine Verbindung unseres Glaubens mit dem Alltag umgesetzt 

werden können, konnten aus Zeitgründen leider nicht konkret zu Ende geführt werden. 
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Insgesamt gesehen war doch einiges an Vitalität zu spüren, wenngleich es auch an 

kritischen Stimmen nicht fehlte. Aber welcher Bernrieder Verein bringt heute schon für ein 

Frühstück 35 Mitglieder an einem Samstag-Vormittag an einen Tisch, die noch dazu im 

Rahmen ihrer Möglichkeiten Engagement mitbringen? 
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